
Reges Vereinsleben
Ein vielfältiges und aktives Ver-
einsleben kennzeichnet die
Stadtgemeinschaft Neuenburg
am Rhein. Im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs2017konnteBür-
germeister Joachim Schuster
Sandro Bonarrigo, dem langjäh-
rigen Vorsitzenden der „Burghe-
xen Neuenburg“, die Ehrennadel
des Landes Baden-Württem-
berg überreichen. Bonarrigo hat
die Fasnachtsclique 1986mitge-
gründet und war von 1995 bis
2015 erster Vorsitzender des 67
aktive und 35 passive Mitglieder
umfassenden Vereins. Die Burg-
hexen bereichern jedes Jahr das
fasnächtliche Treiben mit ihrem
tollen Erscheinungsbild: Hand-
geschnitzte Masken und hand-
gearbeitete Kostüme, die einer
Schwarzwälder Tracht nach-
empfunden sind, wobei jedes in-
dividuell gestaltet ist.
Schuster gratulierte noch zwei
weiteren Neuenburger Vereinen
für ihren Beitrag zum gesell-
schaftlichen Leben in der Stadt:
22 Jahrealtwerdendie „Kloster-
kopfhexen“ und schon 45 Jahre
lang besteht das Altenwerk mit
seinen vielfältigen Angeboten
für die Senioren.

Die Neuenburger Feuerwehr:
Leistungsstark und
ambitioniert
Die Freiwillige Feuerwehr Neu-
enburg am Rhein ist eine leis-
tungsfähige und ehrgeizige Ge-
meinschaft. ZwölfMitglieder ha-
bennachdemErwerbdesFeuer-
wehrleistungsabzeichens in
Bronze und Silber in den Jahren
2014 und 2015 nun im Jahr 2016
die Prüfung zumFeuerwehrleis-
tungsabzeichen in Gold bestan-
den. Wie Bürgermeister Joa-
chim Schuster ausführte, waren
diese Prüfungen sehr an-
spruchsvoll. Im praktischen Teil
musste beispielsweise eine Per-
son aus dem ersten Stock eines
fiktiv brennenden Wohnhauses
gerettet werden. Diese Aufgabe

sei nur mit der 22 Kilogramm
schweren Atemschutz-Ausrüs-
tung zu bewältigen, gab Schus-
ter zu bedenken. Ebenso muss-
tendiePrüflingebeieinemsimu-
lierten Verkehrsunfall zur
Nachtzeit einePersonauseinem
Auto befreien und erstversorgen
sowie den Schauplatz ausleuch-
ten. Dazu kamen noch umfang-
reiche schriftliche Prüfungen,
bis das Goldene Abzeichen ver-
dient war.
Alle Absolventen erhielten von
der Stadtverwaltung ein Präsent

als Dankeschön für ihr über-
durchschnittliches Engagement
fürs Gemeinwohl.

Blutspender
VerdienteBlutspenderwerden in
Neuenburg im Rahmen von Ge-
meinderatssitzungen geehrt. Zu
besonderenAnlässen jedoch fin-
den diese Ehrungen im Rahmen
des Neujahrsempfangs statt. So
konnte Bürgermeister Joachim
Schuster zusammen mit Wolf-
gang Rozek, dem Vorsitzenden
des DRK-Ortsvereins Neuen-

burg, der die Blutspendeaktio-
nen jeweils organisiert und
durchführt, zwei ganzbesonders
fleißige Blutspender ehren. 50-
mal hat Andreas Scheidereiter
schon Blut gespendet. Er erhielt
dafür die Blutspender-Ehrenna-
del inGoldmitgoldenemEichen-
kranz und eingravierter Spen-
denzahl 50. Das Hundert vollge-
macht hat Martin Rimmele. Er
wurde mit der Blutspender-Eh-
rennadel in Gold mit goldenem
Eichenkranz und eingravierter
Spendenzahl 100 geehrt.

BürgermeisterJoachimSchuster
überreicht Sandro Bonarrigo die
UrkundezurLandesehrennadel

UnserFotozeigt von links:
WolfgangRozek, Andreas Scheidereiter, Martin Rimmele und Joachim
Schuster.

EhrungenbeimNeujahrsempfang

ZwölfMitglieder derNeuenburgerFeuerwehrhabendasgoldeneFeuerwehrleistungsabzeichenerworben.
Siewurden imRahmendesNeujahrsempfangsgeehrt.
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101 gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
DerVersichertenberaterderDeut-
schenRentenversicherung,Heinz-
Joachim Bähr, erteilt Auskunft in
allen Fragen der Deutschen Ren-
tenversicherung und hilft beim
Ausfüllen vonFormularenundAn-
trägen.DernächsteSprechtag fin-
det am 15.02.2017 im Rathaus der
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de. Zum Sprechtag sind

Versicherungsunterlagen, Perso-
nalausweis, Steueridentifikations-
nummer,Bankverbindung (IBAN+
BIC) und der Krankenkassenaus-
weismitzubringen.

Bürgersprechstundedes
SeniorenratsNeuenburg
JedenerstenMittwochimMonat in
derZeitvon10.00Uhr-12.00Uhrim
Sophie-Mayer-Haus,Metzgerstra-
ße. Information bei Frau Waltraud
PetrillounterTel.07631/72681.Bei
Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.-Nr., eserfolgt einRückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 15.02.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Montag,06.02.2017
- RestmüllGesamtstadt
-GelberSackGesamtstadt

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmann

steht jeden Donnerstag in der

Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

MÜLLABFUHRTERMINE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

ORTSVERWALTUNGEN

www.neuenburg.de



Mittwoch, 1. Februar 2017 3

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

10. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Neuen-
burg am Rhein, Stadtteil Griß-
heim für den Bereich „Inte-
griertesRheinprogramm-Zwi-
schenlager“, Gemarkung
Grißheim, Aufstellungsbe-
schluss
Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) wird bekannt ge-
macht, dass der Gemeinderat
der Stadt Neuenburg am Rhein
am 19.12.2016 in öffentlicher
Sitzung die Aufstellung für die
10. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Neuen-
burg am Rhein, Stadtteil Griß-
heim für denBereich „Integrier-
tesRheinprogramm-Zwischen-
lager“, Gemarkung Grißheim
beschlossen hat.
Mit der Aufstellung der 10. Än-
derung des Flächennutzungs-
planes Neuenburg am Rhein,
Stadtteil Grißheim für den Be-
reich „Integriertes Rheinpro-
gramm - Zwischenlager“, Ge-
markung Grißheim, möchte die
Stadt die planungsrechtlichen
Grundlagen für die Zwischenla-
gerungvonKiesausdenFlächen
des Integrierten Rheinpro-
gramms schaffen. Diese Zwi-
schenlagerung soll auf dem
Grundstück Flst. Nr. 4281/5, Ge-
markungGrißheim,EckeUmge-
hungsstraße/Zollstraße, erfol-
gen.

Das Änderungsgebiet des Flä-
chennutzungsplanes wird be-
grenzt:
Gemarkung Grißheim
• im Süden und Westen durch
das Grundstück Flst. Nr.
4938/1

• im Osten durch die Umge-
hungsstraße

• im Norden durch die Zoll-
straße

Die genaue Abgrenzung ist auf
dem rechts abgedruckten Lage-
plan ersichtlich.

Neuenburg amRhein,
20.01.2017

Joachim Schuster
Bürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachung



4 Mittwoch, 1. Februar 2017

Bebauungsplan mit örtlichen
Bauvorschriften „Integriertes
Rheinprogramm – Zwischenla-
ger“, Gemarkung Grißheim,
Aufstellungsbeschluss
Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) wird bekannt ge-
macht, dass der Gemeinderat
der Stadt Neuenburg am Rhein
am 19.12.2016 in öffentlicher
Sitzung die Aufstellung des Be-
bauungsplanes mit örtlichen
Bauvorschriften „Integriertes
Rheinprogramm - Zwischenla-
ger“, Gemarkung Grißheim be-
schlossen hat.
Der Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes liegt auf der Ge-
markung Grißheim.
Mit der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bau-
vorschriften „Integriertes
Rheinprogramm - Zwischenla-
ger“, Gemarkung Grißheim,
möchte die Stadt die planungs-
rechtlichen Grundlagen für die
Zwischenlagerung von Kies aus
den Flächen des Integrierten
Rheinprogrammsschaffen.Die-
se Zwischenlagerung soll auf
dem Grundstück Flst. Nr.
4281/5, Gemarkung Grißheim,
Ecke Umgehungsstraße/Zoll-
straße, erfolgen.

Das Bebauungsplangebiet wird
begrenzt:
Gemarkung Grißheim
• im Süden und Westen durch
das Grundstück Flst. Nr.
4938/1

• im Osten durch die Umge-
hungsstraße

• im Norden durch die Zoll-
straße

Die genaue Abgrenzung ist auf
dem rechts abgedruckten Lage-
plan ersichtlich.

Neuenburg amRhein,
20.01.2017

Joachim Schuster
Bürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachung
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Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung des Abwasserver-
bandes „Sulzbach“
Sitz: Heitersheim, für das Haus-
haltsjahr 2017
Auf Grund von § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 24. Juli
2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), zu-
letzt geändert am 17. Dezember
2015 (GBl. 2016 S. 1) hat die Ver-
bandsversammlung am 15. De-
zember 2016 folgende Haus-
haltssatzung für das Jahr 2017
beschlossen:
§ 1 Der Haushaltsplan wird fest-

gesetztmit 1. den Einnahmen
und Ausgaben von je
1.839.100,-- €, davon a) im
Verwaltungshaushalt
1.396.100,-- € und b) im Ver-
mögenshaushalt 443.000,--
€, 2. dem Gesamtbetrag der

vorgesehenen Kreditaufnah-
men 0,-- €

§ 2 Der Höchstbetrag der Kas-
senkreditewirdauf100.000,--
€ festgesetzt.

§ 3 Der Aufwand wird, soweit
nicht andere Einnahmen zur
Verfügungstehen,aufdieVer-
bandsmitglieder umgelegt
(Jahresumlage). Die Jahres-
umlage setzt sich zusammen
aus der Finanzkostenumlage
und der Betriebskostenumla-
ge. Die Umlageschlüssel sind
gem. § 4 i.V.m. § 12 der Ver-
bandssatzung wie folgt fest-
gelegt:

I. Finanzkostenumlage:
a) für den Abschnitt I
(Bauabschnitt I - IX)
1. Ballrechten-Dottingen 8,80 %
2. Buggingen 27,55 %
3. Heitersheim 31,30 %
4. Müllheim 9,70 %

5. Neuenburg 8,30 %
6. Sulzburg 14,35 %
b) für den Abschnitt II
(Bauabschnitt X)
1. Ballrechten-Dottingen 12,42%
2. Buggingen 22,29 %
3. Heitersheim 31,47 %
4. Müllheim 13,20 %
5. Neuenburg 4,85 %
6. Sulzburg 15,77 %
c) für den Abschnitt III
(Bauabschnitt XI u. Folgende)
1. Ballrechten-Dottingen 12,20%
2. Buggingen 24,70 %
3. Heitersheim 31,10 %
4. Müllheim 14,00 %
5. Neuenburg 3,50 %
6. Sulzburg 14,50 %
II. Betriebskostenumlage:
1.Ballrechten-Dottingen12,765%
2. Buggingen 21,965 %
3. Heitersheim 33,075 %
4. Müllheim 9,355 %
5. Neuenburg 7,585 %
6. Sulzburg 15,255 %

Heitersheim, den 15.12.2016
Die Verbandsversammlung

gez. Martin Löffler
Verbandsvorsitzender

DieBekanntmachungerfolgtauf-
grund des § 81 Abs. 3 Gemeinde-
ordnung mit dem Hinweis, dass
der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2017 in der Zeit vom
02.02.2017 bis 10.02.2017 imRat-
haus Neuenburg am Rhein, Zim-
mer Nr. 300, während der übli-
chenDienststunden zurEinsicht-
nahme ausgelegt ist.
Die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung wurde am
13.01.2017 durch die Rechtsauf-
sichtsbehörde – Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald –
bestätigt.

Heitersheim, den 19.01.2017
gez. Martin Löffler

Verbandsvorsitzender

Die nächste öffentliche Sitzung
des Verwaltungs- und Finanz-
ausschusses findet amMontag,
06.02.2017, 17:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses statt
Tagesordnung
1.Neuer Internetauftritt für
die Rheinschule

2.Neuanschaffung von Geschirr
für das Stadthaus

NEUENBURG AKTUELL

Neuenburg
70Jahre:
Frau IngeborgLand,
FreiburgerStraße12B

80Jahre:
FrauMechthildGrozinger,
Tennenbacherstraße6

90Jahre:
FrauEdithHundhammer,
Tennenbacherstraße4

Steinenstadt
95Jahre:
FrauEmilieKlaas,
Hauptstraße62

Zienken
90Jahre:
FrauUrsulaMahrenholz,
Eichenweg33

durch den Landkreis
Am 12.01.2017 wurden an fol-
gendenMesspunktenGeschwin-
digkeitsmessungen durchge-
führt, an welchen die Höchstge-
schwindigkeit auf 50 km/h be-
grenzt ist: Breisacher Straße,
Einsatzzeit:5.16Uhrbis7.20Uhr,
gemessene Fahrzeuge: 200, Be-
anstandungen: 9, Höchstge-
schwindigkeit: 62 km/h. Basler
Straße, Einsatzzeit: 7.34 Uhr bis
10.00 Uhr, gemessene Fahrzeu-
ge: 655, Beanstandungen: 18,
Höchstgeschwindigkeit: 68

km/h. Stadtteil Zienken: L 134 ,
Einsatzzeit: 10.16 Uhr bis 11.15
Uhr:gemesseneFahrzeuge:184,
Beanstandungen: 4, Höchstge-
schwindigkeit: 62 km/h. Am
16.01.2017wurdenanfolgendem
Messpunkt Geschwindigkeits-
messungen durchgeführt, an
welchem die Höchstgeschwin-
digkeit auf 50 km/h beschränkt
ist: Stadtteil Grißheim K4944,
Einsatzzeit: 11.09 Uhr bis 16.30
Uhr, gemesseneFahrzeuge: 687,
Beanstandungen: 30, Höchstge-
schwindigkeit: 72 km/h. Am
18.01.2017 wurden an folgenden
Messpunkten Geschwindig-
keitsmessungen durchgeführt,
anwelchendieHöchstgeschwin-
digkeit auf 30 km/h begrenzt ist:

Berner Straße, Einsatzzeit: 5.38
Uhr bis 8.00 Uhr, gemessene
Fahrzeuge: 200, Beanstandun-
gen: 9, Höchstgeschwindigkeit:
62 km/h.
Freiburger Straße, Einsatzzeit:
10.31 Uhr bis 11.40 Uhr, gemes-
sene Fahrzeuge: 130, Beanstan-
dungen:21,Höchstgeschwindig-
keit: 46 km/h. Stadtteil Steinen-
stadt,
Johanniterallee, Einsatzzeit:
8.45Uhrbis 10.05Uhr, gemesse-
ne Fahrzeuge: 45, Beanstandun-
gen: 11, Höchstgeschwindigkeit:
59 km/h.

Bürgermeisteramt
Neuenburg am Rhein

Straßenverkehrsbehörde

Bekanntmachung

Sitzung

GLÜCKWÜNSCHEKommunale
Geschwindigkeits-
messungen

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Mittleres Markgräflerland
2017
Auch in diesem Jahr wird im
Sommer wieder das Adress-
buch/Bürgerbuch Mittleres
Markgräflerland 2017 erschei-

nen. Nach § 50 Abs. 3 des Bun-
desmeldegesetzes darf die Mel-
debehörde den Adressbuchver-
lagen zu allen Einwohnern, die
das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben, folgendeAuskünfte erteilen:
1. Familiennamen
2. Vornamen
3. Doktorgrad
4. derzeitige Anschrift

Gleichzeitig hat nach § 50 Abs. 5
des Bundesmeldegesetzes jede
betroffene Person das Recht,
der Übermittlung ihrer Daten zu
widersprechen.
Der Widerspruch kann bis zum
13. April 2017 persönlich oder
schriftlich im Bürgerbüro der
Stadt Neuenburg am Rhein er-
klärt werden.

Termineaußerhalb
Donnerstag, 2. Februar2017,
14.00Uhr,
VortragFreiwilligendienste
beimLandesverbandBadisches
RotesKreuze.V,Freiburg,
LehenerStraße77,
Bundesagentur fürArbeit,
Berufsinformationszentrum,
Teilnahme istkostenlos,
Anmeldung istnichterforderlich
Informationen:
Telefon: 07612710111,
www.arbeitsagentur.de

Donnerstag, 2. Februar2017,
Gruppentreffen/
Informationsveranstaltung
Parkinson–Selbsthilfe-Gruppe
Rebland,BadBellingen,
Kurverwaltung,
Konferenzsaal
lnfo:GiselaMüller-Jablonski
0763172225

Sonntag, 5. Februar2017,
15.00Uhr,
Theaterstückaufelsässische
Mundart „Rutsch insBett“,
Lecercle theatral deRixheim,
Chalampé,Mehrzweckhalle
Chalampé
Reservierungdonnerstags,
freitags, samstags
von9Uhr–19Uhr
Tel.: 0033656724073

Montag, 6. Februar2017,
15.00Uhr,
Spielenachmittagder
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Müllheim,
Müllheim,Helios-Klinik
Ansprechpartner:UteSeger
07635/825170

Mittwoch, 8. Februar2017,
14:40Uhr -17:30Uhr,
Fortbildung„Kinderunter
3Jahren inderKiTa–
richtigessen lernen“
RegierungspräsidiumFreiburg,
Bissierstraße7,Freiburg,
Anmeldung:07612187-9580
oderwww.forum-ebb.de

Donnerstag, 9. Februar2017,
14.30Uhr,
Informationsveranstaltung
„Frauen imBusiness“,
Freiburg,
LehenerStraße77,
Agentur fürArbeit,
Berufsinformationszentrum,
Teilnahme istkostenlos,
Anmeldung istnichterforderlich
InformationenTel.: 07612710
266,www.arbeitsagentur.de

in Neuenburg am Rhein
Erinnern Sie sich noch? Wie war
das Wetter 2016? Wie steht es in
Bezug zu längerfristigen Werten?
Zur Herstellung dieses Bezugs
werden die mittleren Werte der
ersten zehn Betriebsjahre der
Neuenburger Wetterstation am
Rheinwaldstadion verwendet. In
der Abbildung ist klar erkennbar,
dass das Jahr 2016 mit den beiden
milden, feuchten und sonnenar-
men Wintermonaten Januar und
Februarbegann.Diesestandenda-
mit in großemGegensatz zum ers-
ten Wintermonat, dem Dezember
2015, der niederschlagsarm, au-
ßergewöhnlich sonnig und warm
war. Nach einemMärz, der sich bei
allendreihierbetrachtetenGrößen
nahezu durchschnittlich zeigte,
waren dieNiederschläge bis in den
Juni hinein höher und die Sonnen-
scheinstunden seltener als im
mehrjährigen Vergleichszeitraum.
Die Temperaturen dieses Jahres-
abschnitts waren dagegen durch-
schnittlich. Ab Juli zeigte sich das
Wetter anders. Der Niederschlag
der zweiten Jahreshälfte 2016 war
deutlichgeringer, dieZahlderSon-
nenscheinstundenmeist höher als
im Vergleichszeitraum. Kleine Ab-
weichungen von dieser Grundten-
denzergabensich lediglich imson-
nenarmenOktober und imNovem-
ber, der bei beiden Größen nahezu
durchschnittliche Werte erbrach-
te. Bei den Temperaturen ist die
Zweiteilung des Jahres nicht so
ausgeprägt gewesen. Auf einen
wärmerenHoch-undSpätsommer
folgte ab Oktober eine Phase mit
geringfügig unterdurchschnittli-
chen Temperaturen. Stark verall-
gemeinert lässt sich festhalten,
dassdasWetter in2016zweiunter-
schiedliche Hälften hatte, die in
erster Linie durch die Abweichun-
genderNiederschlägeund inzwei-
ter Linie durch die Abweichungen
der Sonnenstunden vom langjähri-
gen Mittel geprägt waren. Die Mo-
natsmitteltemperaturen zeigten
dagegen keine so deutliche Ten-
denz. Zum Ende des Jahres wurde

ab dem 28.12. mit einer kalten und
trockenen Phase in das Jahr 2017
übergeleitet. Die Temperaturen
stiegen nach dieser langen Kalt-
phase erst in den letzten Januarta-
gen wieder über 0°C, was dazu
führte, dass die mittlere Monats-
temperatur im Januar 2017 bei un-
gefähr -2°Cunddamitummehrals
vier Grad unter dem langjährigen
Durchschnitt liegt. Zum Abschluss
dieses Wetterrückblicks erfolgt
noch eineBetrachtungder Jahres-
werte. Diese sind zusammen mit
den Werten des Vergleichszeit-

raums in der Tabelle aufgeführt.
Zugleich sind die Extremwerte seit
Beginn der Messungen an der
Neuenburger Station und das je-
weilige Jahr mit angegeben. Dem-
zufolge ist 2016 bei Durchschnitts-
temperatur und Niederschlags-
summe als durchschnittliches
Jahr anzusehen. Die Sonne kam
dagegen deutlich seltener zum
Vorschein als im Vergleichszeit-
raum. Im Vergleich zum außerge-
wöhnlich sonnenverwöhnten Jahr
2015 gab es sogar fast ein Fünftel
weniger Sonnenscheinstunden.

Adressbuch/
Bürgerbuch

TERMINE

DasWetter
imJahr 2016
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Sicherheit und Mobilität für äl-
tere aktive Kraftfahrer
Dieses Angebot richtet sich an
alle Fahrerinnen und Fahrer au-
ßerhalb des Jugendalters, die
bereits seit vielen Jahren imBe-
sitz einer Fahrerlaubnis sind
und noch aktiv am Straßenver-
kehr teilnehmen. Das Thema ist
vor allem für Kraftfahrer/-in-
nen, die auch im Alter nicht auf
Mobilität und ein Stück ihrer
persönlichenFreiheit verzichten
wollen, vonBedeutung.Denndie
Verkehrstechnik, die Verkehrs-
vorschriften und die Fahrzeuge

selbst haben sich in den letzten
Jahren rasant entwickelt.
Ein Fahrsicherheitstraining
bringt mehr Sicherheit für den
älteren Menschen selbst, aber
auch für deren Angehörige und
letztendlich für alle Verkehrs-
teilnehmer.
Ziel ist, den Fahrerzeugführer
für das Erkennen, Vermeiden
und Bewältigen von Gefahrensi-
tuationen im Straßenverkehr zu
sensibilisieren.
Fahrsicherheitstraining für Se-
niorenundSeniorinnenausdem
Landkreis Breisgau Hoch-
schwarzwaldmitdenADACSüd-
baden

Kursgebühr
Sonderpreis für Personen
aus demKreisgebiet 60+:
40,00 Euro pro Person
Kursdatum
27. März 2017, 10.00 - 16.00 Uhr
Kursort
ADAC Trainingsplatz
Breisach-Hochstetten
Anmeldungen
ADAC Südbaden
AmPredigertor 1,
79098 Freiburg
Tel.: 0761/3688-231
E-Mail:
nicole.kappus@sba.adac.de
Stichwort
Kreisseniorenrat (KSR)

zumKernkraftwerkFessenheim
Die Broschüre „Notfallschutz –
EinRatgeberfürdieBevölkerung“
mit Informationen über Schutz-
maßnahmen im Falle eines Un-
falls im grenznahen Kernkraft-
werk Fessenheim, herausgege-
ben vom Regierungspräsidium
Freiburg, liegt imBürgerbüro der
Stadt Neuenburg am Rhein aus.
Auch ist der Notfallschutzratge-
beraufderHomepagedesRegie-
rungspräsidiums Freiburg,
www.rp-freiburg.de, eingestellt.

Rasante Verfolgung – Fahrzeug
flüchtet vor der Polizei
Am frühen Samstagmorgen, 21.
Januar, um kurz vor 4.00 Uhr
kam einer Polizeistreife in der
Freiburger Straße Einmündung
Bahnhofstraße in Neuenburg
ein hellblauer Citroen C3 mit
französischer Zulassung entge-
gen. Die Beamten wendeten
zum Zwecke einer Überprüfung
denStreifenwagen.Deretwa25-
30 jährige Fahrzeuglenker mit

südländischem Teint beschleu-
nigte daraufhin seinen Wagen
und fuhr inRichtungGrenzüber-
gang Neuenburg davon. Im Be-
reich Kreuzung Kronenrain
missachtete der Flüchtende das
Rotlicht einer Ampel. Ein von
links herannahendes Fahrzeug
musste eine Vollbremsung ein-
leiten um einer Kollision zu ent-
gehen.
Mit Martinshorn und Blaulicht
konnte sich der Streifenwagen
kurzzeitig vor den Flüchtenden
Wagen setzen. Der Fahrer des

Fahrzeugs drängelte sich aller-
dings am Streifenwagen vorbei
und versuchte den Dienstwagen
gegen den Bordstein zu drän-
gen. Auch hier konnte ein Unfall
nur durch eine Vollbremsung
durch die Polizeibeamten ver-
hindert werden. Dem Pkw, wel-
cher mit einer Person besetzt
war, gelang letztlich mit hoher
Geschwindigkeit die Flucht über
die Grenze. Über das am Fahr-
zeug angebrachte Kennzeichen,
laufen derzeit weitere Ermitt-
lungen.

KernkraftwerkFessenheim
An jedem ersten Donnerstag
einesMonatsführtdasKernkraft-
werk in Fessenheim gegen 12.00
Uhr mittags Sirenentests durch.
Die Sirene ist in einem Umkreis
von 2 Kilometern um das Werk
wahrnehmbar.Siewürde imFalle
einesUnfallesaufAnordnungdes
Präfekten ausgelöst werden, um
dieBevölkerungzuwarnen.

Pilates – Für einen gesunden
und starken Rücken –
Vormittagskurs
DerKurs ist für Anfänger, Leute
mit Vorkenntnissen und Men-
schen mit Rückenproblemen
geeignet. Das therapeutisch
modifizierte Pilatesprogramm
kann wirksam Erleichterung
schaffen und den häufigsten
Alltags-Rückenbeschwerden
entgegenwirken. Die angewen-
deten Pilatesübungen machen
den Rücken beweglicher, un-
terstützen und verbessern
sanft Haltung und Aufrichtung,
reduzierenMuskelverspannun-
gen und trainieren intensiv die
stützende Muskulatur der Kör-
permitte. Pilates für den Rü-
cken ist außerdem auch ein
ideales Präventiv-Programm.
Regelmäßig ausgeführt, helfen
dieseÜbungen, auch in Zukunft
beschwerdefrei zu bleiben. Der
Kurs unter Leiterin von Jessica
Hößler-Bernecker, Physiothe-
rapeutin beginnt Freitag, 03.
Februar, umfasst 10 Termine
und findet freitags von 09.00 -

10.00 Uhr im Stadthaus, Bewe-
gungsraum statt. Die Gebühr
beträgt 57,00 Euro.
Kursnr. 171.3015

Basis Kurs – PC-Grundkurs
für Einsteiger – Zielgruppe
60plus – Vormittagskurs
Für diesen Grundkurs brau-
chen Sie keinerlei Vorkenntnis-
se, lediglich eineneigenenLap-
top. Denn hier wird von Grund
auf besprochenwie einCompu-
ter aufgebaut ist und welche
Komponenten darin enthalten
sind.
Durch die Einführung, ohne viel
technisches Detail, erfahren
SiewaspassiertwennderCom-
puter gestartet und das Be-
triebssystem geladen wird.
EbensoerfahrenSiewieSieden
Computer mit der Tastatur und
der Maus bedienen können. In
diesem Grundkurs unter Lei-
tung vonGuido Schmidtwerden
Sie lernen wie Sie die Fenster-
technikvonWindowsanwenden
und selbständig eine Ordner-
struktur anlegen können. Wei-
terhin wird erklärt wie Sie an-
hand des integrierten Win-

dows-Explorers den Überblick
über die Ordnerstrukturen
eines Computers behalten. Bit-
temitbringen:Laptop.DerKurs
beginnt Dienstag, 07. Februar,
umfasst 5 Termine und findet
dienstags von 09.00 - 11.15 Uhr
im Bildungshaus Bonifacius
Amerbach, Kursraum 1 statt.
Die Gebühr beträgt 86,00 Euro.
Kursnr. 171-5020

Spuren erkennen –
Für Kinder ab 6 Jahren
Bei der Exkursion durch Wald
und Wiesen begeben sich die
Kinder mit Karolin Riepenhau-
sen
auf gemeinsame Spurensuche:
Wer hat hier gefressen?Wer ist
dort gegangen? Hase, Igel,
Specht oder ...? Lasst euch
überraschen! Die Veranstal-
tung findet amSamstag, 11. Fe-
bruar von 10.00 – 11.30 Uhr
statt. Der Treffpunkt wird bei
der Anmeldung bekannt ge-
geben. Die Gebühr beträgt 5,00
Euro. Für NABU Mitglieder ist
die Veranstaltung gebühren-
frei.
Kursnr. 171-1050

Sag’s auf Französisch –
Kursstufe A1 – Für Leute
mit geringen Vorkenntnissen
Kleingruppe ab sechs Perso-
nen.
An jedemKurstagwirdeineSze-
ne aus dem täglichen Leben in
Frankreich bearbeitet. Hierzu
gehören: sich vorstellen, nach
einem Ort, z.B. der Post fragen,
ein Stück Briekäse einkaufen
usw. Mit einem kleinen Grund-
wortschatz im Gepäck fällt der
Schritt, die Grenze zu über-
schreiten und auf die Nachbarn
in Frankreich zuzugehen sicher
um vieles leichter. Der Kurs un-
ter Leitung von Renée Haegy ist
auch interessant für Eltern, de-
ren Kinder bereits die französi-
sche Sprache erlernen. Es wird
mit dem Lehrbuch: Voyage neu
A1,abUnité8,KlettVerlaggear-
beitet.
Der Kurs beginnt Dienstag,
14.Februar, umfasst 12 Termine
und findet jeweils dienstags von
19.30 – 21.00 Uhr in der Mathi-
as-von-Neuenburg Schule /
Werkrealschule,Raum1.7statt.
Die Gebühr beträgt 89,00 Euro.
Kursnr. 171-4046

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Seniorenrat NOTFALLSCHUTZRATGEBER

Polizeibericht SIRENENTESTS

Veranstaltungen
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STADTBIBLIOTHEK

in der Stadtbibliothek
Am Donnerstag, 09.02.2017 ist
wieder Vorlesezeit in der Stadt-
bibliothek. Um 15.00 Uhr wird

das Bilderbuch „Der kleine Rit-
ter“ aus dem Jungbrunnen Ver-
lag in der Stadtbibliothek vorge-
lesen: Der kleine Ritter hat
Angst vorPferdenundkanndes-
halb auch nicht reiten. Wenn ihr

wissenwollt,wer ihmdabei hilft,
seine Angst zu verlieren undwie
das gelingt, kommt vorbei und
hört zu. Herzlich eingeladen
sind alle Kinder ab 4 Jahren. Der
Eintritt ist kostenlos.

Welche Neuenburger Schule
passt zumeinemKind?
Tag der Offenen Tür an der Werk-
realschuleundderRealschule der
Mathias- von-Neuenburg-Schule
in Neuenburg

Am Freitag, 17. Februar 2017,
findet in der Zeit von 14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr an der Verbund-
schule (Werkrealschule und
Realschule) ein gemeinsamer
„Tag der offenen Tür“ statt.
Am Vormittag haben Grund-
schulklassen die Gelegenheit
für Klassenführungen durch die
Schulgebäude. Es wird wieder
vielfältigeAktionen rundumalle
Fächer zum Mitmachen geben.
Die Anmeldungen werden über
die Grundschulen organisiert.
Nachmittags von 14.00 Uhr –
17.00 Uhr sind im besonderen
Grundschülerinnen und Grund-
schüler mit ihren Eltern und
Großeltern, und natürlich alle

anderen interessierten Eltern
undSchülerherzlicheingeladen
die Schulen anzuschauen. Ge-
boten werden kleine Aktionen
zum Mitmachen, die einen Ein-
druck des Schullebens und der
Schulfächer vermitteln. Für Ihr
leibliches Wohl wird gesorgt
sein. Die Schulleitung und das
Kollegium beider Schulen im
Schulverbund freuen sich über
Ihren Besuch!
Wir möchten hiermit schon dar-
auf hinweisen, dass am Diens-
tag, 04.04.2017 und am Mitt-
woch, 05.04.2017 in der Zeit von
8.00 Uhr bis 15. 00 Uhr die An-
meldungen für die neuen Fünft-
klässler an unseren Schulen
stattfinden.
Um telefonische Voranmeldung
wird gebeten!

Die Schulleitung
T. Vielhauer
– Rektor –

N. Weber und C. Hoffmann
– Konrektoren –

SCHULEN&KINDERGÄRTEN

beim Förderverein der
Mathias-von-Neuenburg
Schule in Neuenburg
Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Vereins
der Freunde und Förderer der
Mathias-von-Neuenburg Schule
e.V.wurdeeinneuerVorstandge-
wählt:Neuer erster Vorsitzender
ist Markus Sauter, zweite Vorsit-

zende Sabine Anlicker und neue
Schatzmeisterin wurde Bianca
Reich.DieSchulleitungbedankte
sich imNamendesSchulverbun-
des für das Engagement dieser
aktiven Eltern im Förderverein.
Dank ihrer Bereitschaft konnten
beispielsweise Zuschüsse für
Klassenfahrten, Schulpreise, die
Schülerplaner für die Fünft-
klässler unddasBlicklabor-Pro-
jekt unterstützt werden.

AlterundneuerVorstanddesFördervereins (von linksnachrechts):
Evi Tröndlin, Martina Müller, Sabine Bloch, sowie Sabine Anlicker und
MarkusSauter–nicht imBilddieneueSchatzmeisterinBiancaReich

Vorlesezeit

TagderOffenenTür NeuerVorstand
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VEREINE

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung
AmFreitag, 03.03.2017um20.00
Uhr, lädt der FrauenChor Neu-

enburgalleaktivenundpassiven
Mitglieder sowie Freunde und
Interessierte am Chorgesang
zur Jahreshauptversammlung
ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen Teil-Neuwahlen der Vor-
standschaft, diverse Tätigkeits-
berichte und Ehrungen. Der
FrauenChor feiert im Jahr 2017
seinen 35. Geburtstag und zu-
sätzlich 10 Jahre Chorleitertä-

tigkeit von Jakob Frumann. Ein
doppelter Grund für die Sänge-
rinnenunddenVorstand, für das
Konzertam21.10.2017 imStadt-
haus etwas Besonderes zu pla-
nen. Wer Lust, Zeit und Stimme
hat, die Sängerinnen zu unter-
stützen, ist herzlich zumMitsin-
gen eingeladen, immer Mitt-
woch von 19.30 Uhr -21.30 Uhr.
Die Versammlung findet im Ver-

einsheim des Männergesang-
vereins undFrauenChorNeuen-
burg am Zipperplatz in Neuen-
burg statt.

Infos zum FrauenChor findet
man bzw. „Frau" auf der Home-
page.
www.neuenburg-singt.de/
frauenchor oder
Tel: 07631/72639

Heimspiele der Handballer
Herren Lokalderby gegen
Heitersheim
Die Spiele der HG Müll-
heim/Neuenburg finden am
Wochenende 4. und 5. Februar
in der Sporthalle 2 in Müllheim
statt.
AmSamstag, 4.2. um 15.30 Uhr
erwartet die A-Jugend in der
Südbaden Liga die Mannschaft
der SG Ottersweier/Großweier,
die Damen 1 müssen um 17.30

Uhr gegen TV Pfullendorf an-
treten. Um19.30 Uhr kommt es
bei denHerren zumLokalderby
zwischen der HG Mü/Neu und
den Handball Löwen aus Hei-
tersheim. Nachdem das Vor-
spiel in Heitersheim von den
HGlern gewonnen wurde, sin-
nendieHandball LöwenaufRe-
vanche.
Die Mannschaften sind Tabel-
lennachbarn und es wird ein
Spiel mit viel Spannung und
Emotionen erwartet. Am Sonn-
tag, 5.2 werden die Jüngsten
der HG, die gemischte E –Ju-
gend 1 und 2, von 11Uhr bis 13
Uhr, sich zur Sichtung mit den
Kids der DJK Säckingen prä-
sentieren. Um 14.30 Uhr spie-
len die Herren 2 gegen die

Mannschaft der DJK Säckin-
gen.

Riesenspaß an der
VR-Talentiade
Am 21.01.17 fand die erste Run-
de der Talentförderung statt.
Insgesamt traten vier E-Jugend
Teams, Mädchen und Buben,
derVereineHCKarsau,ESVWeil
und der HG Müllheim/Neuen-
burg an.
An 5 Stationenmussten sich die
Kleinsten Handballer an Ge-
schicklichkeits-undKoordinati-
onsübungen, unter den Augen
vieler mitgereister Eltern, be-
weisen.
Zusätzlich trafen die Mann-
schaften in zwei unterschied-
lichen Handballspielarten auf-

einander. Der Lehrwart des
Handballbezirks Freiburg/
Oberrhein Florian Förster, sich-
tete aus über 60 Kindern die
Besten 8 Nachwuchsspielerin-
nen und Spieler, die in die
nächste Runde einziehen. Zum
Abschluss der Veranstaltung
wurdenalleKindermiteinerUr-
kunde geehrt und jeder bekam
ein Geschenk, überreicht durch
Henry Seher von der Volksbank
Müllheim e.G. Florian Förster
vom SHV ehrte die 8 Talente die
sichmit ihrer Leistung zur zwei-
ten Runde des Bezirksent-
scheids qualifizierten. Wir sind
besonders stolz auf unsere HG
Spieler Manuel Weber, Nils Mi-
narik, sowie Estefania Virtuoso
und Lorena Sick.

Frauenchor
Neuenburg

Handball
HGMüllheim/
Neuenburg

MUSIK

SPORT
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Alle, die sich gerne bewegen und
einerGruppeanschließenmöch-
ten, sind herzlich willkommen.
Mangehtgemeinsam,aber jeder
nach seiner eigenen Geschwin-
digkeit und Rhythmus. Treff-
punkt: Wasserturm Zienken. Je-
weils Dienstag und Donnerstag,
9.00 Uhr. Rückfragen bei Frau
Erhardt, Tel: 07631/72908

Gute Ergebnisse auf den
Langen Strecken
Am 21.01.2017 wurden die Be-
zirks- und Bezirksjahrgangs-
meisterschaften der Langen
Strecken erneut im Freiburger
Westbad ausgetragen.
Sieben Vereine des Bezirks
Oberrhein hatten 133 Athleten
gemeldet. Damit dieser Wett-
kampf auch für die Qualifikation
zur Landes- und Deutscher

Meisterschaft genutzt werden
konnte, wurde er ausnahmswei-
se auf der 50m-Bahn ausgetra-
gen.
Seitens der SG Badenweiler-
Neuenburg waren mit Emma
Dirnhofer, Annemarie Schulte-
Oestrich und Fabian Herrmann
drei Schwimmer am Start, die
800m beziehungsweise 1’500
Freistil absolvierten und alle-
samt neue persönliche Bestzei-
tensowiegutePlatzierungener-
reichen konnten.

Spendenaufruf für Abdou Suso
„In denWirren des Sozialrechts“
Viele in Neuenburg am Rhein
kennen Abdou Suso aus der
Stadtbibliothek, wo er im April

2016 ein vierwöchiges Prakti-
kumabsolviert hat und nicht nur
denKolleginnen undKollegen in
guter Erinnerung geblieben ist.
Abdou Suso aus Gambia hat ei-
gentlich alles richtig gemacht –
mehrere Abschlüsse (Lehrer
und Diplom im Fachbereich
Chemieingenieurswesen) - sich
weitergebildet - Deutsche
Sprachkenntnisse erworben
(C1-Niveau) – sich in Stuttgart

füreinenStudienplatzbeworben
und diesen bekommen – ein
Zimmer und einen 400 Euro Job
in Stuttgart gefunden. Und den-
noch kann er nicht studieren, da
er keine staatliche Unterstüt-
zung mehr bekommt, wenn er
das Studium antritt. Mehr dazu
könnenSie inderBadischenZei-
tung unter http://www.badi-
sche-zeitung.de/wenn-man-
will-aber-nicht-kann lesen. Un-

terstützenSieAbdouSusodurch
Ihre Spende. Bei Interesse neh-
menSiegernKontaktzumVerein
SICHTBAR ANKOMMEN unter
sichtbar-ankommen@mail.de
auf.

Dringend benötigt:
Babybetten und Babybedarf.
Kontakt: SICHTBAR ANKOM-
MENe.V. unter sichtbar-ankom-
men@mail.de.

Musical „Mary Poppins“
AmMittwoch, 29.03.2017, bieten
wir eine Busfahrt zum Musical
„Mary Poppins“ an. Selbstver-
ständlich können sich auch
Nichtmitglieder und Ehepartner
anmelden. Abfahrt wird um ca.
13 Uhr sein. Kosten für Kat. II,
Open Bar und Busfahrt 128 €
p.P. (bitte auf das Konto Land-
frauen Buggingen-Seefelden,
IBAN DE66 6809 1900 0006 0148
01, BIC GENODE61MHL über-
weisen)
Info und Anmeldung bei Martina
Reinert, Tel. 07634/506682 (ab
17 Uhr) oder martina.rein-
ert@gmx.de

Erlernen einer Hauswirt-
schaftstechnik: In Zusammen-
arbeit mit dem „Forum ernäh-
ren, bewegen, bilden“Breisgau-
Hochschwarzwald bieten wir
folgende Veranstaltung an:
Gerichte aus unserer Kindheit
neuendeckt-RetroRezepteund
einigemehrwerdenwirgemein-
sam zubereiten und mit mode-
ren Zutaten und Zubereitungs-
techniken ergänzen.
Termin: Dienstag, 14.02.2017
von 18 – 21 Uhr im Landwirt-
schaftsamt Breisach; Kosten 5
Euro; bitte Schürze und Schüs-
sel für evtl. Restemitbringen
Info und Anmeldung bei Trudi
Lubitz, Tel. 07634/4359 oder
fam.lublitz@t-online.de

Am Mittwoch, 08.02.2017, findet
das Mitglieder-Treffen im „Neu-
enburger Hof“ bereits um 15.00
Uhr statt. Anlässlich eines run-

den Geburtstages sind die Mit-
gliederzuKaffeeundKuchenein-
geladen und freuen sich auf eine
rege Teilnahme. Auch neue Mit-
glieder sind herzlich willkom-
men. An dieser Stelle auch ein
„Dankeschön“ an das Personal
im „Neuenburger Hof“.

Seniorenreise ins
Hohenloher Land
Das Altenwerk Neuenburg am
Rhein bietet auch im Jahr 2017
eine 6-tägige Seniorenreise an.
Sie führt ins Hohenloher Land
und findet statt von Donnerstag,
27.04. bis Dienstag, 02.05.2017.

Vom 4-Sterne Hotel aus werden
täglich schöne Ausflüge ange-
boten, z.B. in das romantische
Jagst- und Taubertal, zu vielen
Sehenswürdigkeiten und in uri-
ge Einkehrstätten.
Bei Interesse andieser Fahrt er-
halten Sie nähere Auskünfte un-
ter Tel: 07628-803473 (Arwei-
ler).

Stammtisch
Der nächste Stammtisch des
Frauenvereins – Steinenstadt fin-
det amDonnerstag, 02.02.2017 ab
19.30 Uhr im Gasthaus „Salmen“
Steinenstadtstatt.AuchNichtmit-
glieder sind herzlich eingeladen.

Großer Flohmarkt
Am Samstag, 18.03.2017, findet

von 09.00 – 16.00 Uhr wieder un-
ser großer Flohmarkt in der Ba-
selstabhalle inSteinenstadtstatt.
An fast 50 Tischen erwartet den
interessierten Käufer ein reich-
haltigesAngebot anunterschied-
lichsten Artikeln. Der Eintritt ist
frei. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt. Der Frauenver-
ein Steinenstadt freut sich auf
Ihren Besuch. Tischreservierung
unter: 07635 2128 (ab 13.00 Uhr)
oder Frauenverein-Steinen-
stadt@web.de

DRK-Singnachmittag
für Senioren
DerDRK-KreisverbandMüllheim
lädt am Dienstag, 7. Februar, um
14.30 Uhr zu einem geselligen
Volksliedersingen bei Kaffee und
Kuchen ins Rotkreuzhaus Müll-
heim ein. Für den Nachmittag
kann vomDRK ein Fahrdienst or-
ganisiert werden.

DRK-Spielenachmittag
für Senioren
DerDRK-KreisverbandMüllheim
lädtamDienstag,14.Februar,um
14.30 Uhr zu einem Spielenach-
mittag ins Rotkreuzhaus Müll-
heimein. Für denSpielenachmit-
tag kann vomDRK ein Fahrdienst
organisiert werden.

Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale: Tel. 07631/1805-0.

Frauenfasnacht
Der Verein Frauen Freizeit pur
e.V. veranstaltet am 15.02. und
17.02.2017 seine traditionelle
Frauenfasnacht imkatholischen
Gemeindesaal St. Bernhard in
Neuenburg. Am 15.02. nur für
Frauenundam17.02. fürFrauen

und Männer. Der Kartenvorver-
kauf (Direktverkauf / Eintritts-
preis 8Euro /AbgabeproPerson
10Karten) findet statt amSams-
tag, 04.02.2017 von10.00Uhrbis
12.00 Uhr im St. Bernhard –
neuerKellereingang bei denGa-
ragen.
Restkarten, falls vorhanden,
könnenab06.02.2017 inderDro-
gerieBoll erworbenwerden.Um
Kostümierung wird gebeten.

Bewegungstreff
in Zienken

SGBNM

SICHTBAR
ANKOMMENe.V.

LandFrauen

SozialverbandVdK
Neuenburg

Altenwerk

Frauenverein
Steinenstadt

DRK

FrauenFreizeit
pur e.V.

SONSTIGE
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Warum die Zeit alleine zu Hause
verbringen? Sie suchen Gesel-
ligkeit, JemandenzumPlaudern
oder zum Kartenspielen, etwas
Bewegung, oder von jedem et-
was – dann besuchen Sie doch
am Mittwoch, 08.02.2017 von
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr den Se-
niorentreff Steinenstadt in der
barrierefrei zugänglichen Ba-

selstabhalle, denn hier finden
SiedaskompletteAngebot inge-
mütlicher Atmosphäre mit Kaf-
fee/ Tee und selbstgebackenen
Kuchen.
Kuchenspenden bitte bei Frau
Lösle, Tel. 07635/636 anmelden,
das Team und die regelmäßigen
Besucherinnen freuen sich im-
mer über neue Gäste, denn für
diesen Treff ist man weder zu
jung noch zu alt. Selbstver-
ständlich dürfen auch Begleit-
personenmitkommen.

Am 03.02.17, nehmen die Gris-
ser G’schlänzte am Narrentref-
fen der Bäseridder in Hartheim
teil, am 04.02.17 gehen sie dann
zu den Rebchnure nach Auggen.
Abfahrt ist jeweils um 19.30 Uhr
an der Rheinhalle.

AmFreitag, 03.02.2017, nehmen
die Riesirutscher am Narren-
treffenderBurghexen teil. Treff-
punkt ist 20.00 Uhr im Stadt-
haus. Am Samstag, 04.02.2017,

fahren die Riesirutschermit den
PKWs zu den Rebchnurre nach
Auggen.
Treffpunkt ist um 19.45 Uhr am
Zipperplatz. Die vorbestellten
Karten für den Zigeunerball
können ab 04.02.2017 bei Car-
men bezahlt und abgeholt wer-
den.

Am Freitag, 03.02.17, besuchen
die Rhiischnooge den Hexenball
der Burghexen.
Hierfür treffen sich die Rhii-

schnooge im Häs direkt um
20.00 Uhr im Stadthaus.
AmSamstag, 04.02.17besuchen
die Rhiischnooge ihre befreun-
dete Zunft der Feurigen Sala-
mander inEbnet.Abfahrthierfür
ist pünktlich um 19.00 Uhr ab
dem Zipperplatz.

Am Freitag, 03.02.17, ist die Zi-
geunercliquebeimHexentreffen
der Burghexen. Treffpunkt ist
um 20.00 Uhr im Stadthaus. Am
Samstagmorgen ist Treffpunkt
um 9.30 Uhr im Zigeunerlager
umdieSachen fürdenZigeuner-
ball zu richten und zu verladen.
Am Abend fahren sie gemein-
sam mit den Klosterkopfhexen
nach Forchheim zum Jubiläum
der SCHELL-MI, Treffpunkt
18.45 Uhr, Abfahrt 19.00 Uhr am
Zipperplatz. Ab Montag,
06.02.17 treffen sie sich zum

Aufbau des Zigeunerballs ab
17.00 Uhr im Stadthaus.

Kostümverleih
Der Kostümverleih hat die
nächsten 2Wochenwie folgt ge-
öffnet: Mittwoch 01.02.17 und
14.02.17 von 19-20 Uhr und
Samstag 04.02.17 und 18.02.17
von 10-12 Uhr
Gruppen bitten wir einen sepa-
raten Termin zu vereinbaren.
Kontaktdaten:DanielaRuhTele-
fonnummer Kostümverleih
0176/95403535 oder per E-Mail:
kostuemverleih@zigeuner-
clique.de

Am Freitag, 03.02.2017, geht es
zusammenmit den Schierebirz-
ler und Plooggeister nach Hart-
heimzumNarrentreffen derBä-
seridder. Abfahrt ist um 19.10
Uhr in Steinenstadt am Feuer-
wehrhaus, 19.15 Uhr in Neuen-
burg am Zipperplatz, 19.20 Uhr
MüllheimATUund um19.30 Uhr

in Buggingen Tankstelle. Rück-
fahrt ab Hartheim 01.00 Uhr.
AmSamstag, 04.02.2017, fahren
die Wuhrlochfrösche mit den
Schierebirzler nach Köndringen
zu den Köndringer Ruabsäck.
Abfahrt ist um 18.50 Uhr in
Steinenstadt am Feuerwehr-
haus und um 19.00 Uhr in Neu-
enburg am Zipperplatz. Rück-
fahrt ist um 01.00 Uhr.

Magische Momente
Die Zunftabende der Kloster-
kopfhexensindnunschonwieder
Geschichte. Zusammen mit vie-
len Fasnachtsbegeisterten durf-
ten sie am Freitag und Samstag,
20.01. und 21.01., ihr Jubiläum
feiern. Allen Akteuren und Hel-
fern hat es viel Spaß bereitet den
Besuchern einen Abend voller
magischer Momente, rund um
das Motto „Magic World of Dis-
ney“, zu bereiten. Sie sind stolz
auf all diejenigen, die diese
Abendeauchfürsieselberzuun-
vergesslichen Momenten ge-
macht haben. Auch deshalb war
das Aufräumen am Sonntag nur
halb so schwer. Das Jubiläum
ließen sie beim Helferessen im
Hecht, beim gemeinsamen An-
schauen des Videos, ausklingen.
S’goht degege!
Es liegt nun auch schon das
nächsteWochenende voller Fas-

nacht hinter ihnen. Am Freitag
besuchten sie den Froschball im
Stadthaus und am Samstag und
Sonntaggingeszumheißgelieb-
ten Berg und Tal Treffen mit
Übernachtung, welches dieses

Jahr in Schweighausen statt-
fand.
Dieses Wochenende geht es
Schlag auf Schlag weiter. Am
Freitag ein weiteres Heimspiel
beim Hexentreffen der Burghe-

xen im Stadthaus und am Sams-
tag fahren sie gemeinsam mit
den Zigeunern zu den Schell-Mi
nach Forchheim. Abfahrt ist hier
pünktlich um 19.00 Uhr am Zip-
perplatz.

Seniorentreff
Steinenstadt

GrisserG’schlänzte

Riesirutscher
Neuenburge.V.

Narrenzunft
D’Rhiischnooge

Zigeunerclique

Wuhrlochfrösche

22 Jahre
Klosterkopfhexen

www.neuenburg.de
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KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 01. Februar 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 – Konfirmandenkurs
17.00 Uhr Gruppe 1
17.30 – Konfirmandenkurs
19.00 Uhr Gruppe 2
Donnerstag, 02. Februar 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

20.00 Uhr Elternabend der
Konfirmanden

Freitag, 03. Februar 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.00 Uhr Abfahrt am

Gemeindehaus
zumKonfiwochen-
ende in Schlageten

16.00 PreTeensTreff
für Kinder 5.-7. Klasse

19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14 Jahren
Sonntag, 05. Februar 2017
10.00 Uhr Gottesdienst

(Pfrin. Sabine Graf)
9.40 Uhr Kindergottesdienst

Vaterhaus
(1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre),
Igelnest
(0-3 Jahre)

Montag, 06. Februar 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Dienstag, 07. Februar 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
20.00 Uhr Glaubensgrundkurs
Mittwoch, 08. Februar 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 – Konfirmandenkurs
17.00 Uhr Gruppe 1
17.30 – Konfirmandenkurs
19.00 Uhr Gruppe 2

SONNTAG/SUNDAY 5.2.2017
10:30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/ bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13, Neuenburg

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Freitag, 03.Februar 2017
19.00 Uhr Filmabend in der Pfarr-

scheune „Die Zeit der
Reformation“.
Filmisch Eintauchen ins
Leben der Menschen um
1500. (Eintritt frei)

DIE ZEIT DER REFORMATION
Filmisch Eintauchen ins Leben
der Menschen um 1500
Tauchen Sie filmischmit ein in die
Welt des spätenMittelalters um

das Jahr 1500. In beein-
druckenden Bildern wird
das Leben der Menschen
damals geschildert, ihre
Sorgen, Ängste und Hoff-
nungen. ImMittelpunkt
steht ein Mönch inWit-

tenberg. Mit geistlichen und welt-
lichen Persönlichkeiten der da-
maligen Zeit führt er eine harte
Auseinandersetzung, die schließ-
lich ein neues Zeitalter heraufbe-
schwören sollte. (Eintritt frei)
Freitag, 03. Februar 2017,
19.00 Uhr
Buggingen, Pfarrscheune,
Hauptstr. 52

Sonntag, 05. Februar 2017
10.10 Uhr Gottesdienst in

Buggingen (Pfr.Zeller)

Dienstag, 07. Februar 2017
20.00 Uhr Kirchenchorprobe i.d.

Pfarrscheune.
Kontakt: Magdalene
Schiefer, Tel. 8133

Chorprojekt
Der Kirchenchor der ev. Kirchen-
gemeinde Buggingen unter der
LeitungManuel Mader (Student

der Musikhochschule Freiburg)
plant anlässlich des Lutherjahres
am 9. Juli 2017 ein Konzert.
ImMittelpunkt des Konzertes steht
die Bachkantate BWV 150:
Nach dir, Herr, verlanget mich.
Singen Sie gerne undmöchten
unseren Chor unterstützen/ver-
stärken? Sänger und Sängerinnen
aus allen Konfessionen sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns
auf Sie.
Proben finden Dienstag um
20.00 Uhr in der Pfarrscheune
Buggingen statt. Kontakt:
M. Schiefer Tel. 07631/8133

ABC DER REFORMATION
Wir laden zu einem ver-
gnüglich-informativ-ku-
linarischen
Abendmit Luther-Bier
und deftigemMahl ein.
Kostenbeitrag für das
Essen: 7.- €

Freitag, 17. März 2017,
19.00-21.30 Uhr
Pfarrscheune Buggingen,
Hauptstr. 52

Anmeldung beim evangelischen
Pfarramt Buggingen (Hauptstraße
52) bis zum 03. März 2017. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.

NEUENBURG
Samstag, 04.02.2017
15.30 Uhr Neuenburg

Tauffeier von
Anna Helena Nobis

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe zum
Sonntagmit Austeilung
des Blasiussegens –
mitgestaltet vom
Männergesangverein
(Pfarrer Maier) – (für die
verstorbenen Sänger-
kameradendesMänner-
gesangvereins Neuen-
burg, Cataldo Tarricone,
Cosimo und Damiano
Tarricone und Delphina)

Sonntag, 05.02.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messemit
Austeilung des Blasius-
segens (Pfarrer i.R.
Schulz/Pfarrer Maier)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messemit
Austeilung des Blasius-

segens (Pfarrer i.R.
Kreutler)

16.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messemit
Austeilung des Blasius-
segens (Monsignore
Moser) – (für Norbert
und Lieselotte Lämmle
und verstorbene Ange-
hörige, Edgar Lang)

17.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Montag, 06.02.2017
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe

Dienstag, 07.02.2017
17.30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt

Heilige Messe
Mittwoch, 08.02.2017
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe (für Ernst
undMichael Gramespa-
cher und Ernst Simon)

7.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-
niorenzentrum St. Ge-
org:Morgenlob – Laudes

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen derWelt

10.30 Uhr Neuenburg Kapelle
Seniorenzentrum
St. Georg: Heilige Messe

Donnerstag, 09.02.2017
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe, anschl.
Anbetung bis 20.00 Uhr

Freitag, 10.02.2017
18.00 Uhr GrißheimHeilige Messe
08.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
Samstag, 11.02.2017
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Neuenburg Heilige

Messe zum Sonntag
(MonsignoreMoser)

Sonntag, 12.02.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Eisler)

16.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Kreutler)

17.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Katholischer Kirchenchor
Neuenburg – Osterprojekt
Der Katholische Kirchenchor Neu-
enburg führt im Ostergottesdienst
in der Liebfrauenkirche die Messe
vonMozart „Missa brevis in G“mit
Orchester und Solisten unter der
Leitung von HeikoMazurek auf. Als
Sopranistin konnte die in Neuen-
burg aufgewachsene und überre-
gional bekannte Sängerin Claudia
Kienzler gewonnen werden.
Der Chor würde sich über Verstär-
kung in allen Stimmen für dieses
Projekt freuen.
Probe ist immer dienstags ab 20
Uhr im Gemeindehaus St. Bern-
hard.
Weitere Auskunft erteilt die Vorsit-
zendeMargarete Deissler unter
Tel.: 07631/72042

EvangelischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch

Evangelische
Kirchengemeinde

KatholischeKirche










